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Trauung.AmMontagden18 .d .M.
findetinderangelischenStadtkirche
A .B .diedauungdesFräuleinsalien .
ZieglmagerTochterdesVerwaltersder
städtischenBürgerversorgungsanstalt
kais .RathesZieglauerEdlenvonHollen
FeldmitHerrnDr .ValentinPollak,
RealschulprofessorinTrieststatt.

AbgesagteGemeinderatssitzung.Die
für morgenanberaumtePensi¬
tzungdesGemeinderathesfindetnicht
statt .DienächsteGemeinderatssitzung
wird am Donnerstag den 21 .d .

abgehalten .
WienerStadtrath.

Sitzungvom14 .Februar
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumann.
NacheinemBerichtedesM.Hormann

werdenüberdieVergebungdercurren¬
tenstädtischenArbeitenundLieferungen
fürdieZeitvom1 .April1801bisEnde
März1904Beschlüssegefahrt,u .erverläu¬
figüberfolgendeArbeitenundLieferun¬
gen :Succaturer,Reimmel,Spengler,
ZiegelundSchieberdecker,Gläser¬
Hafner ,Zimmermäler,Lagerun¬undBrunnenmeisterarbeitenunddie
LieferungvonSteinzeugschonund

Chamolaren.
M.ZatzkaberichtetüberdieBestim¬

mungderBaulinienfür jenenTheil
desBeziehesNeubau ,welchervon
derKaiserstraße,derSollgast ,dem
VerlängertelundderMariahilfe
kräfteeingeschlossenist .DerBerathung
warenBezirkvorsteherWeidinger
unddieGemeinderatheChorner ,Ap¬
mann,Bachmann,Gregorii,Bühler

Schweigt,Schlik,RöhlundLemberger
beigezogen.DieBeschlußfassungwurde
behufsEinholungeinigerDetailsverlagt.

NacheinemAntragedesM.Fiedler
wirddieSchadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrundbeim
HauseinnereStadtSalzgries27im

Ausmaßevon53939munterdenvon
dieEigenthumaufgestelltenBeden¬
gungenmit demParschalbetragevon
200000rbewilligt .

dieSchadloshaltungfürdenzur
StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität .MariahilfGrapendorfer
strafe35vor52 .25mwirdmit40x
er in bestimmt.BerichterstatterA.

Weilmann .
M .D .Deichmannbeantragtgegen

die Ministerial -Entscheidungüber
denSeinesder Gemeindeinbetref¬
fanddieBewilligungzurErrichtung
einesWohnhausesaufderRealität
C .3 .484imBez .Margarethendie
BeschwerdeandenVorwaltungsgericht
hofzuergreifen.DieBeschwerdewird
deshalbanhängiggemacht ,weil ,die
AbtheilungderBaustellevondem
Straßengrundebishernichtstattgefun¬
denhab ,dieBaustellerechtlichnoch
nichtbestehtu .überdiesaußerderWein¬
zeiteauchdieSpengergassenochnicht
imSinnedes § 5derBauordnung
biszurhalbenBreiteeröffnetist .Aug.

fürStraßenregulierungszwecke
wirddieParcell . Z.1004aufdem
WiedererGürtelimAusmaßvon
96Ihmum3000Rkäuflicherworben.

äusserenEndpunktenabgehen.Auf
derTheilstreckeSchönbrunnerstrafehaben
dorfsolleinmindestens10Minuten¬
Verkehr,aufderLinieVorgebenstraße.
KagenKaisermühledurchendieWagen
in Zwischenräumenvonhöchstens15
Minutenverkehren .VonKagenhaben
dasganzeJahrhiezuzweiMarkt¬
zeigenundhat .Uhrbisgar
Schottengasseabzugein .DieSinneist
inTheilstreckengelegt,derFahrpreis
füreinoderzweiTheilstreckenbeträgt10innerhalbderGrenzenderII .vom
aufmehrals2Tilstrecker20derGesellschaftistverpflichtet,denelektri¬
schenStrom,ausdemstädt .Kunstwerk
zubeziehen.WeitersistdieGesellschaft
verpflichtet,jährung.Abgabenandie
Gdr.zubezahlenu .zw.biszueiner
durchschnittlichenjährlichenBrun¬
nahmvon130000fl fürjedesBehn¬
Kilometer,welchesin Betriebsteht :
vonhundert .MitdemSegender
Bruseinnahmensteigt auchdiese
Abgabe,welchejährlichmindestens
10 . 000für jederausgeführteBahn,
Kilometer ,betragenmuß ;fürdie
EinVorgartenstragenKaiserneh¬
lenu .fürdieTheilstreckeSchönbran¬
nerstr .Hetzendorf,ist dieseMinimal¬
Abgabeauf5000Rherabgemindert.
MitEndedesJahres1925gehtderBetrich¬
u .Bahntorgeuntergeltlichandie
deüber ,frühereEinlösungstermin
sind1 .Jänner1914u .1 .Jänner1920.
für denErfüllungallerübernommenen
Verpflichtungenist beiAbschlußdes
VortrageseineSicherstellunginderhöhe¬
von130000fl beiderG .zuerlegen,

derStadtrathhatdenAnträgendes
Berichterstellerszugestimmt.
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